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OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite 9

Ortsteil Oberscheibe

Nehmen Sie sich Zeit, lesen Sie ein gutes 
Buch, telefonieren Sie mit einem Bekann-
ten oder Nachbarn ...                         Seite 9

 

Kindergarten „Bergwichtel“

Am 6. Oktober feierten wir Erntedankfest.  
Jedes Kind brachte tolle Gaben mit.
                                                            Seite 10

Sofern Sie Hilfe in nicht medizinischen Fällen benötigen, 
haben wir für Sie folgende Notfallnummer eingerichtet: 

& 037349 / 66366.
Diese nutzen Sie bitte ausschließlich im Falle eines Corona- 
Quarantäne-Falls oder eines Ausgangsverbots, bei dem 
Sie das Haus nicht verlassen und keine Hilfe von Familie, 
Freunden oder Nachbarn in Anspruch nehmen können. In 
diesem Fall organisieren wir Ihre notwendigen Wege, wie 
den Einkauf von Grundnahrungsmitteln oder den Gang 
zur Apotheke.

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibner, verehrte Gäste,

wir haben bereits in der Ausgabe vom Juni 2020 darüber informiert, 
dass in diesem Jahr viele Bauvorhaben realisiert und abgeschlossen 
werden, die durch den Stadtrat in den vergangenen Jahren vorbe-
reitet wurden. Die Coronapandemie hat hier glücklicherweise zu 
keinen größeren Verzögerungen oder zu anderweitigen Proble-
men geführt. Der feierliche Abschluss von Baumaßnahmen und 
die Übergabe an die Öffentlichkeit musste bisher leider ausgesetzt 
werden. Ob und in welcher Form diese nachgeholt werden können, 
wird die Zukunft zeigen. Wir möchten daher an dieser Stelle aus-
führlicher über die abgeschlossenen Baumaßnahmen informieren. 

Fertigstellung der Sanierung des denkmalgeschützten 
Gebäudes Markt 4

Die grundhafte Sanierung des über 300 Jahre alten Gebäudes 
konnte in diesem Jahr nach mehrjähriger Sanierung abgeschlossen 
werden. Das Gebäude ist von hohem denkmalpflegerischen Wert. 
Es ist eines der wenigen barocken Gebäude, welches es noch in 
originaler Bausubstanz gibt. Die Decken, bei denen Baumstamm 
an Baumstamm liegt, konnten weitestgehend erhalten werden. 
Der daran angebrachte Stuck wurde vermutlich von Handwerkern 
aus dem fränkischen Raum angebracht. Deren Handwerkskunst 
ist auch oft bei Kirchenbauten anzutreffen. Das Material für den 
Stuck und den angebrachten sogar z. T. noch vorhandenen Putz 
stammten aus dem Kalkbruch in Oberscheibe.

In dem Gebäude sind jetzt 1 Gewerbeeinheit, diverse Vereinsräume 
und 3 Wohnungen entstanden. 2 Wohnungen sind bereits vermie-
tet und die Vereinsräume im Erdgeschoss werden wieder durch die 
Bergknapp- und Brüderschaft Oberscheibe/Scheibenberg genutzt. 
In einem dieser Vereinsräume war früher sogar eine Außenstelle 
des Scheibenberger Bergamtes untergebracht. Die Funde aus dem 
Scheibenberger Revier sollen hier gelagert worden sein. Die massi-
ve mit Metall beschlagene Eingangstür zu diesem Raum lässt dar-
auf schließen, dass dahinter etwas Wertvolles verwahrt worden sein 
muss. Auch das geschmiedete Gitter am Fenster bestätigt diesen Um-
stand. Dieses Gitter sollte im Jahr 1939 schon einmal entfernt wer-
den. Der Antrag hierzu wurde vom damaligen Landrat jedoch ab-
gelehnt. So konnte auch dieses Stück Bausubstanz erhalten bleiben. 

 

Flur im 1. Obergeschoss zum Treppenaufgang und Treppenabgang, 
rechts daneben Metalltür zum ehemaligen Hinterladerkamin. So 
werden die Öfen bezeichnet, die von außen aus befeuert wurden.

Bitte unterstützen Sie unsere einheimischen Gaststätten
in dieser schweren Zeit und nutzen Sie den  Lieferservice!

Informationen erhalten Sie auf den jeweiligen 
Internetseiten der Gaststätten.
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Die repräsentative Rundbogentür mit aufgehender Sonne wurde 
wieder aufgearbeitet und erstrahlt im historischen Glanz.

Fertigstellung Baugebiet 
Am Pfarrlehn

Im Jahr 2016 wurden die ersten Schritte für ein mögliches Bau-
gebiet zwischen Schillerstraße und Schnitzerweg eingeleitet. Der 
Bau- und Verwaltungsausschuss entschied sich für den Arbeitstitel 
„Am Pfarrlehn“. In der Folge mussten die Eigentumsverhältnisse 
geregelt werden. Im Juli 2018 wurde der Entwurf des Bebauungs-
planes ausgelegt und zur Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden bestimmt. Der Bebauungsplan wurde am 28. November 
2018 rechtskräftig. Die Erschließungsplanung für die Straße sowie 
Ver- und Entsorgungsleitungen konnte somit beginnen. Der Auf-
trag an die ausführende Baufirma wurde am 01. November 2019 er-
teilt. Aufgrund des milden Winters konnte fast durchgehend gebaut 
werden. Am 10. August 2020 erfolgte die Verkehrsfreigabe der neu 
errichteten Straßenanlage. Da es sich durch die Erschließungsan-
lage im Prinzip um eine Verlängerung der Goethestraße handelt, 
hat sich der Stadtrat mehrheitlich für diesen Namen entschieden. 
Es sind nun 8 Baugrundstücke entstanden, die komplett mit allen 
Medien versorgt sind.

Blick entlang des neu entstandenen Teilstücks der Goethestraße vom 
Schnitzerweg aus in Richtung Schillerstraße.

André Bergmann
Leiter Bau- und Liegenschaftsamt

Flur im 1. Obergeschoss – Zugang zur Wohnung

Der Flur im 1. Obergeschoss konnte wieder komplett geöffnet und 
freigelegt werden.

Bodenverglasung mit Blick auf die historischen Deckenbalken. Es 
sind Verkohlungen sichtbar, vermutlich Spuren eines Stadtbrandes.

Blick in die Vergangenheit – Es sind noch die ersten beiden aufge-
brachten Farbschichten erhalten, die einen Eindruck vermitteln, wie 
die Räume vor 300 Jahren gestaltet waren.
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2020 bis einschließlich 21. August 2020 und bis zum Ablauf von 
14 Arbeitstagen keine Einwendungen gegen den Entwurf von 
Einwohnern und/oder Abgabepflichtigen eingingen. Die Ein-
wendungsfrist beginnt mit dem ersten Tag, an dem der Entwurf 
öffentlich auslag und endete am 31. August 2020. Der Stadtrat 
stellt somit abschließend fest, dass keine Einwände gemäß § 76 
Absatz 1 SächsGemO vorliegen, über die zu beschließen wäre. 

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt somit aufgrund 
von § 74 SächsGemO in Verbindung mit § 76 Absatz 2 SächsGe-
mO die Haushaltssatzung/den Haushaltsplan der Stadt Schei-
benberg für die Haushaltsjahre 2020 und 2021 entsprechend dem  
ausgelegten Entwurfsexemplar einschließlich der Änderungen laut 
Beschlüsse Nr. 2020/575 und Nr. 2020/576 vom heutigen Tag. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Unterstützung des Vereins Scheibenberger Netz e.V. 

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg gewährt dem Verein 
Scheibenberger Netz e. V. eine Vereinsförderung in Höhe von 
2.500,00 Euro.
 
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:				     9
Ja-Stimmen:						       9
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   1

Annahme oder Vermittlung von Spenden gemäß 
§ 73 Absatz 5 SächsGemO

Annahme oder Vermittlung von Spenden - gesammelt

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt Kenntnis, dass folgen-
de Spenden auf den Bankkonten und in der Barkasse der Stadt 
Scheibenberg eingingen. 

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg entscheidet gemäß § 73 Absatz 
5 SächsGemO über die Annahme oder Vermittlung der Spendenzu-
wendungen: Insgesamt wurden Spenden im Wert von 1.657,62  Euro 
 in der Buchhaltung der Stadt Scheibenberg verbucht. 

Es liegen weitere Spenden vor, die einen Wert im Einzelfall von 
1.000 Euro überschreiten, so dass aufgrund von § 73 Absatz 5 
SächsGemO in einer separaten Beschlussfassung über deren An-
nahme oder Vermittlung entschieden werden muss. 

Des Weiteren gingen folgende Sachspenden in der Stadt Scheiben-
berg ein:  Insgesamt wurden Sachspenden im Wert von 1.768,87 € in 
der Buchhaltung der Stadt Scheibenberg verbucht. 

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg genehmigt die Annahme der 
vorbezeichneten Spenden und die Verwendung der Spenden zu 
den vorbezeichneten Zwecken. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse

Stadtrat der Stadt Scheibenberg 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom
Montag, 14. September 2020

Eröffnung, Feststellen der Beschlussfähigkeit, Tagesordnung, 
Änderungsvorschläge zur Tagesordnung

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt die vorgegebene  
Tagesordnung einschließlich der Ergänzungen an.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Haushaltssatzung/Haushaltsplan der Stadt Scheibenberg für die 
Haushaltsjahre 2020 und 2021

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Korrektur eines 
Schreibfehlers der im Entwurf laut ortsüblicher Bekanntgabe vom 
04. August 2020 ausgelegten Haushaltssatzung/Haushaltsplan der 
Stadt Scheibenberg für die Haushaltsjahre 2020 und 2021. 

In § 1 ist für das Haushaltsjahr 2020 die Zahl der Position „- Verän-
derung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf„ 
von -769.100 Euro in -1.190.064 Euro zu ändern.  
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Haushaltssatzung/Haushaltsplan der Stadt Scheibenberg für die 
Haushaltsjahre 2020 und 2021 

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die geänderten bei-
liegenden Seiten 15 und 16 des Vorberichtes der im Entwurf laut 
ortsüblicher Bekanntgabe vom 04. August 2020 ausgelegten Haus-
haltssatzung/Haushaltsplan der Stadt Scheibenberg für die Haus-
haltsjahre 2020 und 2021. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Haushaltssatzung/Haushaltsplan der Stadt Scheibenberg für die 
Haushaltsjahre 2020 und 2021 

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt Kenntnis, dass wäh-
rend der öffentlichen Auslegung des Entwurfes der Haushalts-
satzung/des Haushaltsplanes der Stadt Scheibenberg für die 
Haushaltsjahre 2020 und 2021 während der Zeit vom 12. August 
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Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Annahme oder Vermittlung von Spenden - Heimatmuseum 

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt Kenntnis, dass auf 
dem Spenden-Bankkonto der Stadt Scheibenberg, Spendenkon-
to „Mei Scheimbarg“, eine Spende i. H. v. 2.238,13 Euro einge-
gangen ist.

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg genehmigt die Annahme 
der vorbezeichneten Spende und die Verwendung zu dem vor-
bezeichneten Zweck.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Annahme oder Vermittlung von Spenden - Städtepartnerschaft 

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt Kenntnis, dass auf 
dem Bankkonto bzw. in der Barkasse der Stadt Scheibenberg 
eine Spende i. H. v. 1.200,00 Euro eingegangen ist.

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg genehmigt die Annahme 
der vorbezeichneten Spende und die Verwendung zu dem vor-
bezeichneten Zweck. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Annahme oder Vermittlung von Spenden - Spielgerät

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt Kenntnis, dass auf 
dem Bankkonto der Stadt Scheibenberg eine Spende i. H. v. 
9.171,15 Euro eingegangen ist.

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg genehmigt die Annahme 
der vorbezeichneten Spende und die Verwendung zu dem vor-
bezeichneten Zweck. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Inwertsetzung Fördermittel UNESCO Welterbe

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Bereit-
stellung von Eigenmitteln für die touristische Inwertsetzung 
UNESCO Welterbe in Höhe von 3.000 Euro für das Gemein-
schaftsprojekt von dem Verein Montanregion Erzgebirge e.V., 
dem Förderverein Montanregion e.V., der Wirtschaftsförderung 

Erzgebirge und dem Tourismusverband Erzgebirge e.V. mit ei-
nem Investitionsumfang von insgesamt 750.000 Euro.  

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Vergabe eines Straßennamens für das neu erschlossene Bauge-
biet zwischen Schnitzerweg und Schillerstraße

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt für die neu er-
richtete Straße des Baugebietes zwischen Schillerstraße und 
Schnitzerweg die Vergabe des Straßennamens Goethestraße. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						       6
Nein-Stimmen:						    4
Befangenheit angenommen:				   0

Genehmigung eines Nachtrages beim Bauvorhaben Erweite-
rungsbau Kindergarten Bergwichtel Los 3 - Dachdeckerarbeiten

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Nachtrag 
Nr. 1 des Loses 3 – Dachabdichtungs-, Klempnerarbeiten, Be-
grünung beim Bauvorhaben Erweiterungsbau Kindergarten 
Bergwichtel in Höhe von 8.157,20 Euro brutto. Die Auftrags-
summe erhöht sich auf 135.385,99 Euro brutto.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Genehmigung eines Nachtrages beim Bauvorhaben Erweite-
rungsbau Kindergarten Bergwichtel Los 12 - Elektrotechnik

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Nachtrag 
Nr. 1 des Loses 12 – Elektrotechnik beim Bauvorhaben Erweite-
rungsbau Kindergarten Bergwichtel in Höhe von 8.163,90 Euro 
brutto. Die Auftragssumme erhöht sich auf 81.927,12 Euro brutto. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Genehmigung eines Nachtrages beim Bauvorhaben Erweite-
rungsbau Kindergarten Bergwichtel Los 5 - Tischlerarbeiten

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Nachtrag 
Nr. 2 des Loses 5 – Fenster, Außentüren, Tischlerarbeiten beim 
Bauvorhaben Erweiterungsbau Kindergarten Bergwichtel in 
Höhe von 3.159,97 Euro brutto. Die Auftragssumme erhöht sich 
auf 85.500,04 Euro brutto.
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Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Auftragsvergabe Erweiterungsbau Kindergarten Bergwichtel 
Los 10 - Fliesenlegerarbeiten

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für das Los 10 – Fliesenlegerarbeiten für den Erweiterungsbau 
Kindergarten Bergwichtel in Scheibenberg, dem wirtschaftlichs-
ten Bieter, der Firma FHS Ausbau GmbH aus Wiesa, zum Brut-
topreis von 17.195,56 Euro zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Auftragsvergabe Erweiterungsbau Kindergarten Bergwichtel 
Los 14 - Bodenbelagsarbeiten

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für das Los 14 – Bodenbelagsarbeiten für den Erweiterungsbau 
Kindergarten Bergwichtel in Scheibenberg dem wirtschaftlichs-
ten Bieter, der Firma Gräser Fußbodenbau aus Zwickau, zum 
Bruttopreis von 14.141,99 Euro  zu erteilen.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Kündigung und Auftragsvergabe Erweiterungsbau Kindergar-
ten Bergwichtel Los 6 - Estricharbeiten

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg genehmigt die Auftragsver-
gabe für das Los 6 – Estricharbeiten beim Bauvorhaben Erweite-
rungsbau Kindergarten Bergwichtel in Höhe von 8.233,82 Euro. 
Der Nachtrag Nr. 1 in Höhe von 4.551,03 Euro zum Erreichen einer 
schnelleren Belegreife wird ebenfalls bestätigt.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Auftragsvergabe Erweiterungsbau Kindergarten Bergwichtel 
Los 15 - Sanitärtrennwände

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für das Los 15 – Sanitärtrennwände für den Erweiterungsbau 
Kindergarten Bergwichtel in Scheibenberg dem wirtschaftlichs-
ten Bieter, der Firma Ebert Bauelemente GmbH aus Zschorlau, 
zum Bruttopreis von 8.722,04 Euro zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Auftragsvergabe Erweiterungsbau Kindergarten Bergwichtel 
Los 16 - Ausstattung

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für das Los 16 – Ausstattung für den Erweiterungsbau Kinder-
garten Bergwichtel in Scheibenberg dem wirtschaftlichsten Bie-
ter, der Firma PPS  Objektmöbel Peter Pospischil aus Schlettau 
zum Bruttopreis von 52.498,38 Euro zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Auftragsvergabe Bildungs- und Begegnungsstätte Los 01 - Abbruch- 
arbeiten

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für das Los 01 – Abbrucharbeiten für die Bildungs- und Begeg-
nungsstätte „Christian Lehmann“ dem wirtschaftlichsten Bie-
ter, der Firma Beck GmbH aus Lengefeld, zum Bruttopreis von 
32,317,60 Euro zu erteilen.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Vorkaufsrechtsverzichtsangelegenheit Gemarkung Scheibenberg.

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Verkauf des 
Flurstücks Nr. 38 der Gemarkung Scheibenberg zur Kenntnis. 
Es werden keine Belange der Stadt Scheibenberg berührt, die 
die Ausübung eines Vorkaufsrechts begründen.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Sitzungstermine

Ortschaftsrat, Oberscheibe  	    Mittwoch, 11. November 2020 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Stadtratssitzung 		           Montag, 16. November 2020 
18.00 Uhr in der Turnhalle Scheibenberg
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Information für Besucher 
des Rathauses 

Um die Geschwindigkeit der Verbreitung des Coronavirus zu 
verlangsamen sowie Risikogruppen zu schützen, werden Sie darum 
gebeten, auf Behördengänge zu verzichten und Ihre Anliegen 
telefonisch, schriftlich oder per E-Mail einzureichen. 

In Ausnahmefällen können Termine mit Zustimmung des Bürger- 
meisters erfolgen. Jeglicher Besucherverkehr ist auf ein Mindest- 
maß zu beschränken.

Michael Staib 
Bürgermeister

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Außenstelle Scheibenberg:

Bleibt bis einschließlich 30. November 2020 geschlossen.
 
Außenstelle Schlettau:

Bleibt bis einschließlich 30. November 2020 geschlossen.
 
Crottendorf:

Flexible Terminvergabe von Montag – Freitag und nach Vereinbarung. 
Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen an uns und vereinba-
ren einen individuellen Termin nach Ihren Wünschen.

037344/765-28  Frau Schaarschmidt
037344/765-29  Frau Wohlrab-Benedict
037344/765-30  Frau Fuhrmann

Feuerwehrdienste

finden keine statt.
Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

6. und 20. November 2020

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Kontaktaufnahme telefonisch ständig möglich: 
Frau Petra Hunger 		  Tel. 037349/8219
Herr Andreas Mielcarski, Leiter 	 Tel. 037344/8877

Jubiläen
– November & Dezember –

Geburtstage

19. November Frau Annelies Müller, Schulstraße 3	 80
21. November Herr Johannes Weisflog, Schwarzbacher Weg 7	 70
22. November Herr Dietmar Böttger, Silberstraße 38	 75
27. November Herr Lothar Ullmann, Dorfstraße 4	 75

09. Dezember Frau Erna Neumann, Pflegeheim „Sonnenhang“	 99
21. Dezember Frau Regina Röder, Dorfstraße 12 B	 80

Ehejubiläen

12. November zum 60. Ehejubiläum
Eheleute Siegfried und Ursula Rötschke, Rudolf-B.-Str. 27

21. November zum 50. Ehejubiläum
Eheleute Jürgen und Evelin Koopmann, Rudolf-B.-Str. 16	

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Heimatmuseum

Unser Heimatmuseum ist leider geschlossen.

BÜRGERVERSAMMLUNG

Werte Bürgerinnen und Bürger,

leider muss die Bürgerversammlung aufgrund der 
Corona-Pandemie verschoben werden. 

Mit freundlichen Grüßen

Michael Staib
Bürgermeister

OBERSCHEIBE
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09.11. – 15.11.	 TA Geisler	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160 / 96246798

16.11. – 22.11.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau	
	 Tel. 0174 / 3160020

26.11. – 01.12.	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173 / 9173384

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Das Probesignal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 7. November 2020

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

CORONA-PANDEMIE
WICHTIGER HINWEIS!

Bitte melden Sie sich unbedingt vor jedem 
Arztbesuch telefonisch an! 

Das gilt auch im Urlaubs-Vertretungsfall! 

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett 
Rudolf-Breitseheid-Straße 41 

09481 Scheibenberg

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in -sachsen.de ->Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
 Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

26.10. – 01.11.	 TA Lindner	 Thum OT Herold
	 Tel. 0162 / 3794419

02.11. – 08.11.	 TA Armbrecht	 Schlettau
	 Tel. 0162 / 3280467

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 15. Oktober 2020:              3.652,40 Euro   
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

 
	 Sprechstunde des Friedensrichters

	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an jedem 	
	 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Im Monat November findet keine Sprechstunde statt. 

	 In dringenden Fällen können Sie Herrn Groschupf ab 
	 19:30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 / 7087
	 kontaktieren.

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.
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NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

„Dor Sommer is alle, de Kirmes vorbei, …“ 
so heißt es in dem erzgebirgischen Lied von Otto Peuschel.

Werte Bürgerinnen und Bürger von Oberscheibe 
und Scheibenberg,

es ist still und herbstlich geworden in unserem Ortsteil Ober-
scheibe. Die Uhrzeit  wurde wieder zurückgedreht, wir leben nach 
MEZ. Die „dunkle“ Zeit beginnt,  die Gedenktage im Monat No-
vember gewinnen angesichts der Lage in unserer Zeit mehr an 
Bedeutung. Der in Sachsen noch als Feiertag existierende Buß- 
und Bettag, der Volkstrauertag und der Ewigkeitssonntag sind 
„stille“ Gedenktage. Wir sollten uns in diese Stille Zeit hineinneh-
men lassen, um, wie bei den Jahreszeiten auch, neu aufzutanken. 
Durch die „Corona-Pandemie“ findet keine Bürgerversammlung 
im November statt und auch der Karnevalsauftakt wird eine 
„Maske“ tragen und still vergehen.

Der Ortschaftsrat hat am 7. Oktober 2020 seine alljährliche 
Ortsbegehung durchgeführt. Es wurden die von den Bürgern 
angezeigten Hinweise aufgegriffen, gesammelt und gesichtet. 
Fehlende Straßennamensschilder, Hausnummern, Beleuchtung, 
Baumschnitt, Buswartehäuschen  sowie eventuelle Geschwindig-
keitsbegrenzungen im Ort und andere Mängel wurden aufgenom-
men, um nur einiges zu benennen.  Gemeinsam mit dem Bauamt 
der Stadt und dem Bauhof werden wir uns bemühen,  Projekte 
umzusetzen und Mängel abzustellen. 

Veranstaltungen Bergstadt
Scheibenberg und Stadt Schlettau 

01.11.	 Kirchweihfestgottesdienst	
10.00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
(unter Vorbehalt)	 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

16.00 Uhr	 Kleine Kammermusik (Geschwister Mann)
(unter Vorbehalt)	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

02.11.	 Offene Kirche	
14.00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
(unter Vorbehalt)	 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

02.11.	 Kirchweih-Gottesdienst	
14.00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
(unter Vorbehalt)	 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

08.11.	 Gottesdienst, anschl. Heiliges Abendmahl
09.00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
(unter Vorbehalt)	 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

15.11.	 Konzertgottesdienst f. Erwachsene mit Gabi & 
17.00 Uhr	 Amadeus Eidner & Manuel Schmid (Stern 
(unter Vorbehalt)	 Meissen), gl. Kindergottesdienst
	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

18.11.	 Gemeinsamer Beicht- und 
10.00 Uhr	 Gebetsgottesdienst (Buß- und Bettag)
(unter Vorbehalt)	 Kirche in Hermannsdorf
	 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

22.11.	 Gottesdienst mit Gedenken an die Verstor- 
10.00 Uhr	 benen des vergangenen Kirchenjahres
(unter Vorbehalt)	 gl. Kindergottesdienst, anschl. Heiliges  
	 Abendmahl (Ewigkeits-Sonntag)
	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

22.11.	 Posaunenblasen auf dem Friedhof 
14.00 Uhr	 (Ewigkeits-Sonntag)
(unter Vorbehalt)	 Friedhof Scheibenberg 
	 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg
		
29.11.	 Gottesdienst mit Taufgedächtnis und  
10.00 Uhr	 Einführung des neuen Kirchenvorstandes
(unter Vorbehalt)	 Friedhof Scheibenberg 
	 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

29.11.	 Turmblasen				  
1. Advent	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
17.00 Uhr	 Posaunenchor der Ev.-Luth.  
	 St. Johannis Kirche Scheibenberg

Am 1. Advent finden keine weiteren Veranstaltungen auf 
unserem Marktplatz statt.

OBERSCHEIBE
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Unser Dorf ist unser Zuhause – in Zeiten von Einschränkungen 
der liebgewordenen Annehmlichkeiten, Traditionen, fehlenden 
Veranstaltungen und Zusammenkünften ein ganz wertvolles Ge-
schenk. Nehmen Sie sich Zeit, lesen Sie ein gutes Buch, telefonie-
ren Sie mit einem Bekannten oder Nachbarn, sammeln Sie Ideen 
oder schreiben Sie einen Gruß. Bleiben Sie aktiv und denken Sie 
daran, Dinge, die wir immer weniger nutzen, könnten irgend-
wann eingespart werden. Die Zusammenkünfte im Dorfgemein-
schaftshaus vom Seniorenkreis und denen, die gern Handarbeiten 
machen, setzen wir auf Wunsch derselben vorerst bis Jahresende 
aus. Wir hoffen auf einen Beginn im neuen Jahr und geben dies in 
Abstimmung mit den Verantwortlichen rechtzeitig bekannt. Das  
Verständnis und die Rücksichtnahme zum Schutz unserer Gesund- 
heit sollte Priorität haben.

In Vorfreude auf das Licht, das in die Finsternis scheint,  wünsche 
ich Ihnen im Namen des Ortschaftsrates einen gesegneten ersten 
Advent.

Herzliche Grüße

Heike Flath
Ortsvorsteherin

Oberscheibe ist auf den Hunt gekommen

„Seit dem 16. August 1997 grüßt ein weiteres ortstypisches Begrü-
ßungselement in unserem Ortsteil Oberscheibe. Uns Oberscheib-
ner freut das besonders, weil es sich um ein Stück Historie aus 
unserem seit 1789 nachgewiesenen Kalkwerk handelt, das jetzt 
leider stillgelegt ist.“

So begann der Artikel des Amtsblattes vom Oktober 1997. Bei 
diesem Grubengespann, welches nach 23 Jahren ein fester Be-
standteil unseres Ortsbildes geworden ist, handelt es sich um 
eine Grubenlok der Baureihe B 360. Hergestellt 1988 im Betrieb 
für Bergbauausrüstungen Aue (BBA) mit der Fabriknummer 
53500000328. 

Die Baureihe dieser 3.200 kg schweren Akkumulator-Lokomotive 
wurde von 1980 bis 1991 hergestellt. In dieser Lok arbeiteten 2 
Tatzlager-Elektromotoren mit einer Leistung von 2 x 2,1 kW / 78 
V  280 Ah (max. 10 km/h). So gehörte die Elektromobilität auch 
schon vor 25 Jahren zu Oberscheibe.  Die Grubenlok und der da-
zugehörige Hunt sind die letzten Grubenfahrzeuge, welche unser 
ehemaliges Kalkwerk verließen. Beladen wurde die Grubenlore 
mit echtem Oberscheibner Kalkstein.  Entstanden ist dieses wei-
tere Ortsbegrüßungselement auf Initiative des damaligen CDU-
Ortsverbandes. Besonderer Dank gilt an dieser Stelle Herrn 
Eberhard Wagner, der diese Aktion damals aus der Tiefe hob.

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

Wir machen Ruhepause.

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren   

Wir machen Ruhepause.
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Fleißig waren auch unsere neuen Füchse und haben im Wald 
mit Baumstämmen, Ästen, Laub und Reißig eine Höhle gebaut. 
Danach ging es noch auf eine kleine Wanderung rund um den 
Scheibenberg. Dort hatten alle großen Spaß, da es eine schöne 
Abwechslung zum alltäglichen Ablauf war.

BILD NEUE FÜCHSE 1 und 2

Am Nachmittag des 24. September fand am Bahnhof eine Veran-
staltung der Deutschen Bahn zum Digital Rail Demo Day statt. 
Dabei haben unsere beiden Fuchsgruppen das Programm mit 
zwei Liedern tatkräftig unterstützt.  

Am 6. Oktober feierten die Bergwichtel Erntedankfest. Jedes 
Kind brachte ein schönes kleines Körbchen mit tollen Gaben mit. 
Dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken.

Es gab eine kleine Überraschung: Frau Seltmann erzählte mit 
einem „Erzähltheater“ die Geschichte vom Kartoffelkönig. Alle 
Kinder der Gruppen hörten gespannt zu. Nach dem Erzählen 
war im Garten für jedes Kind eine Kartoffel versteckt. Das Kind, 
welches jeweils die größte Kartoffel gefunden hatte, war in seiner 
Gruppe der Kartoffelkönig.

Ganz herzlich möchten wir uns dabei bei Herrn Jens Tuchschee-
rer bedanken, der uns trotz „schlechter“ Ernte die Kartoffeln für 
unser Spiel zur Verfügung gestellt hat.

Text: Daniela Maiwald-Schubert
Bilder: Erzieherteam

Vor ca. 3 Jahren kamen vermehrt Anfragen von verschiedenen 
Sammlern aus dem ganzen Freistaat Sachsen, die unsere Lok er-
werben wollten, um sie vor einem weiteren Zerfall zu bewahren.  
Die Herausgabe dieses Wahrzeichens von Oberscheibe stand aber 
für uns als CDU-Ortsverband nie zur Debatte. Man begann sich 
mit der Restaurierung der Lok zu beschäftigen.  Ein glücklicher 
Zufall führte dazu, dass unser Einwohner Mathias Frenzel sich 
bereit erklärte, die Untertage-Fahrzeuge zu restaurieren. Im zu-
rückliegenden Jahr brachte er die Grubenlok wieder in einen her-
vorragenden Zustand.  Allerdings hatte der Rost die Lok schon 
ordentlich zerfressen und es war einiges an Schweißarbeit nötig, 
um sie für die nächsten Jahre wieder fit zu machen. Wäre Herr 
Mathias Frenzel nicht ein Liebhaber dieser Grubenloks, hätte er 
wohl nicht soviel Zeit und Arbeit in den Wiederaufbau investiert. 
In diesem Zusammenhang möchten wir uns bei Herrn Frenzel für 
die geleistete Arbeit recht herzlich bedanken. Außerdem möch-
ten wir uns auch bei unseren Unionsfreunden Jochen Hunger und 
Martin Wolf bedanken, welche das Aufstellen der Grubenlok im 
September 2020 realisierten. 

Allen Beteiligten nochmals ein „Herzliches Dankeschön“.

Auf der Internetseite von Oberscheibe können Sie sich einen 
Überblick der Restaurierung unserer Grubenlok verschaffen.  
Mathias Frenzel dokumentierte mit zahlreichen Fotos ihre Auf-
arbeitung. Wolfgang Kreißig wünschte sich 1997, dass dieses neue 
Symbol des Ortsteils allzeit unsere Einwohner und Gäste er-
freuen und vor Zerstörung und Vandalismus bewahrt bleibt. Wir  
können nun mit etwas Stolz sagen, dass wir ein Wahrzeichen un- 
seres Ortes für die nächsten Jahre erhalten haben.

J.I. Kreißig 
Ortsvorsitzender CDU- Ortsverband Scheibenberg - Schlettau

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

„Der Herbst steht auf der Leiter und malt die Blätter an, ein lustiger 
Waldarbeiter, ein froher Malersmann.“

Auch der Herbst steckt voller Überraschungen.  Am 24. Septem-
ber wurden die Erzieherinnen der Mäuseguppe von den Eltern 
der 5 Kinder, die in die Fuchsgruppe gewechselt haben, mit einem 
besonderen Geschenk überrascht. Dazu wurde von Herrn Selt-
mann aus Oberscheibe eine tolle Maus geschnitzt, die jetzt Einzug 
vor der Tür des Kindergartens hält. Es war ein sehr schöner Mo-
ment und wir bedanken uns recht herzlich für dieses wunderbare 
Geschenk.
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Es war ein spannendes Erlebnis. Für viele Kinder war es der 
erste Kletterversuch. Ein bisschen Aufregung und auch Angst 
waren schon dabei. Es haben sich am Ende fast alle getraut über 
den See zu fliegen. Ein ganz tolles Erlebnis!

Für die Schüler war es selbstverständlich, dass man sich gegen-
seitig hilft und unterstützt. Der erste Wandertag im neuen Schul-
jahr ging leider viel zu schnell vorbei, aber das Erlebnis bleibt in 
guter Erinnerung. Ein Dank geht an die Eltern, die diese Fahrt 
ermöglicht haben.

Klassenleiterin R. Schmidt 

Wilde Nacht!

Die 5. Klasse der Oberschule Scheibenberg hat etwas zu berichten,  
nämlich von ihrer „wilden Nacht“. Was das ist? Das sind Spaß 
und Toben bis spät in die Nacht hinein, das ist das Fürchten ler-
nen im nächtlichen Wald an den „Orgelpfeifen“, das ist Über-
nachten in Schlafsäcken, ohne zuvor an das Zähneputzen zu 
denken, das ist auch Stärke und Teamgeist zeigen bei Spiel und 
Spaß in der Turnhalle und es ist Gemütlichkeit und ein gemein-
sames Miteinander beim Lauschen von unheimlichen Geschichten. 

Und  zu guter Letzt ist es das Einschlafen im Haus der 23 „Zwer-
ge“ und  das Aufwachen im nichtheimischen Bett inmitten einer 
wilden Horde, die diese „wilde Nacht“ ganz sicher in guter Er-
innerung behält. 

M. Scherf
Klassenleiterin

Christian-Lehmann Grundschule

Aktionstag Sport - wir waren dabei

In den letzten Monaten fand für unsere Kinder wenig Sport statt. 
Deshalb wurde zu einem bundesweiten Aktionstag für den Sport 
am 30. September 2020 unter dem Motto „Jugend trainiert für 
Olympia“ aufgerufen. Unsere Grundschule hat sich gemeinsam 
mit der Sektion Skisprung daran beteiligt.

Auf dem Sommerlagerplatz fand ein 10 Minuten Rundenlauf bei 
fetziger Musik statt. Das war ganz schön anstrengend. Aber danach 
gab es Spaß. Alle durften mit ihren mitgebrachten Popsrutschern, 
entsprechender Kleidung und etwas Mut den Schanzenauslauf hi-
nabrutschen. Die Mutigsten trauten sich dabei sogar auf die große 
Schanze bzw. auf die kleinen Schanzen mit Skiern.

Silvia Wirker
Sportlehrerin

Christian-Lehmann Oberschule

Wandertag der Klasse 6a

Das neue Schuljahr hat begonnen und der Elternsprecher Herr 
Dittrich wurde aktiv. Er hatte für die Klasse 6a einen Termin im 
Kletterwald an den Greifensteinen organisiert. Unkompliziert 
wurden Fahrgemeinschaften gebildet, so dass alle 26 Kinder 
befördert werden konnten. Am 23. September 2020 waren alle 
pünktlich am Start. Nach einer genauen Anleitung durch die 
Verantwortlichen des Kletterparks durften sich die Schüler an 
den verschiedenen Parcours betätigen. 
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noch ernährt werden.  Da kommt das Bild, der besondere Aus-
spruch mit dem Text in mein Blickfeld. Es hing bei Großmuttern 
an der Wand.  „Der Landmann steht in hohen Ehren. Er ist im 
Staat der erste Mann  – doch kann das Volk er nur ernähren –
wenn Gottes Segen er gewann.“

Auch da weiß ich, hier hat eine Umkehr stattgefunden. Nach- 
dem ich die vielen Landmänner mit Berichten und mit ihren 
Sorgen angehört habe. Die Bitte bleibt, ja sie muss bleiben.  
„Unser täglich Brot gib uns heute“.

Erntedank: September/Okto-
ber seit Jahrhunderten. Ernte- 
kronen – Erntefest – so ist es 
recht. Eines der großen Feste 
überhaupt in Stadt und Land, zu 
allen Zeiten.  Erntedank, und 
diesen Monat schon Advent, 
rennt die Zeit? Oder holt sie 
Versäumtes auf? Bleibt uns 
noch, ein „Glück auf!“ darauf 
zu sagen. 

Und möge es uns dann wieder anheimelnder werden in unnern 
Stubn un Häusern. 

Eure U. Flath

Verein Annaberger Land e.V.

Erzgebirgszweigverein Steinbach e.V. erhält 
Vereinspreis Annaberger Land 2020

Grund zur Freude hatten im Oktober die Verantwortlichen des 
Erzgebirgszweigvereins Steinbach e.V. – die Steinbacher wurden 
mit dem Vereinspreis Annaberger Land 2020 geehrt. Rolf Dost als 
Vorsitzender des Preisträgervereines nahm die Auszeichnung im 
Vereinsdomizil, der Raststätte „Am Wildbach“, aus den Händen 
von Stefan Mielke, dem Vorsitzenden des Vereines Annaberger 
Land e.V., entgegen.

Gewürdigt wurden die Verdienste der Vereinsmitglieder um die 
Belebung des ländlichen Raumes durch gesellschaftliches Engage-
ment sowie in Form beispielhafter Aktivitäten für die Erhaltung 
erzgebirgischer Kultur und Tradition. Erfreulich ist dabei innerhalb 
des 1927 gegründeten und 78 Mitglieder zählenden Interessen-
verbundes insbesondere auch ein stark verankerter und gelebter 
generationenübergreifender Gedanke im Sinne einer funktionie-
renden Gemeinschaft. Anerkennung gebührt dem Verein für die 
gesellschaftliche Verantwortung, welche der Erzgebirgszweigver-
ein Steinbach e.V. trägt und auch außerhalb der Grenzen des An-
naberger Landes in vorbildlicher Funktion verkörpert. Zahlreiche 
Arbeitseinsätze und -stunden widmeten die Mitglieder beispiels-
weise der Pflege und Instandhaltung des örtlichen Wanderwe-
genetzes. Jährlich werden auf diesen Wegen rund um Steinbach 
abwechslungsreiche Wanderungen organisiert und geführt. Für 
ein attraktives Erscheinungsbild wird das vereinseigene Areal am 
Wildbach permanent gepflegt und gewartet, um insbesondere auch 

Fahrradturnier des ADAC

Am 24. September 2020 sind die vom ADAC initiierten Programme 
„Achtung Auto“ und  „ADAC-Fahrradturnier“ für die Klasse 5a  
durchgeführt worden.

Herr Weiß vom ADAC unterrichtete die Schüler der Klasse 5a 
im Fach Verkehrserziehung auf dem Schulhof. Zunächst wurde 
einiges theoretisches Wissen vermittelt,  danach konnten die 
Kinder das gerade Erlernte, wie etwa die Messung des Brems-
weges, selbst ausprobieren.

Dazu wurden nun die Fahrräder hergeholt. Eine Teststrecke mit 
einigen schwierigen Hindernissen galt es zu bewältigen. Doch 
ganz so einfach, wie das Vorgeführte zu sein schien, war das Gan-
ze nun doch nicht.  Es stellte sich nämlich schnell heraus, dass der 
praktische Bremsweg doch viel länger sein konnte als gedacht. Da 
ging schon einiges daneben, und auch beim Halten der Balance an 
sehr schmalen „Baustellen“ gab es Schwierigkeiten. 

Aber schließlich dienen Übungen auch dazu, Fehler zu machen, 
denn bekanntlich geht Probieren über Studieren. Zum Schluss 
bekam jedes Kind eine Teilnehmerurkunde, und die Besten wur-
den mit Medaillen ausgezeichnet. 

Ein Dankeschön an den ADAC-Mitarbeiter und unsere Wün-
sche an alle Kinder für eine  sichere und unfallfreie Fahrt.

Klassenleiterin Martina Scherf

VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Freie Presse vom 17. September. Bauern ernten wieder mehr  
Getreide – so ein schöner aufmunternder Satz: 

Wo find ich ihn wieder? Genau in:  Unser täglich Brot gib uns heute 
– eine Bitte der Christenheit weltweit. An den, der Wachstum und 
Gedeihen schenkt – wohlgemerkt schenkt! An den Schöpfer und  
Erhalter unseres Lebens, unserer Fluren, unserer Heimat.  

Findest du da was heraus, was eventuell nicht zusammen passt? 
Ich jedenfalls nicht.  Es ist eben oft am Ende, z.B. wie hier nach 
der Ernte erst möglich, bessere Überschriften zu finden.  Dies ist 
gut und wertvoll für uns Leser. Es tut gut, zu wissen. Wir können 
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Städtepartnerschaftsverein
„Scheibenberg-Gundelfingen“ e.V.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

sicherlich erinnern Sie sich an unsere Veranstaltung im März 
vorigen Jahres mit den Mitgliedern der Städtepartnerschaft 
Gundelfingen-Scheibenberg e.V. im Ratssaal unseres Rathau-
ses mit kulturellen und kulinarischen Köstlichkeiten aus dem 
Schwarzwald. 
Wir erklärten damals gemeinsam die Bedeutung einer Städte-
partnerschaft. Diese Beziehung zwischen zwei Kommunen ver-
folgt das Ziel, sich kulturell und wirtschaftlich auszutauschen 
sowie das gegenseitige Kennenlernen der Regionen und der 
Menschen zu fördern. 

Leider hat uns die „Corona-Pandemie“  im kulturellen Bereich 
(wir informierten im Amtsblatt Juli 2020 darüber) einen dicken 
Strich durch alle Veranstaltungen gemacht. So mussten im Ok-
tober zum 30-jährigen Jahrestag der Wiedervereinigung die in 
Scheibenberg geplanten Veranstaltungen verschoben werden 
und es wird leider auch im Dezember den inzwischen traditio-
nellen Weihnachtsmarkt in Gundelfingen nicht geben. 

Wir möchten nun die Städtepartner wirtschaftlich unterstützen, 
indem wir Produkte der Gundelfinger Weinbauern in Scheiben-
berg anbieten. So ist z. B. das Weingut Kaltenbach mit seinem 
gleichnamigen Wein ja bereits in Scheibenberg und Oberscheibe 
sehr gut bekannt. Wir könnten,  aufgrund der ausgefallenen Ver-
anstaltungen, diese mit Weinverkauf  unterstützen.

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, Weinbestellungen aufzuge-
ben. Unser Vorsitzender Martin Josiger und Kassenwart Jochen 
Hunger nehmen ab sofort Bestellungen telefonisch oder per 
Email entgegen. Die Lieferung erfolgt noch vor Weihnachten.

Martin Josiger
Tel. 8465	
Email: info@dachdeckerei-josiger.de

Jochen Hunger
Tel. 8279	
Email: hunger.scheibenberg@t-online.de

Der Vorstand

BLATTMANN

Unser Wein Angebot:

2019er	 Müller-Thurgau, QbA	       	 1 L.	   4,10 
2019er	 Müller-Thurgau, QbA trocken	     	 1 L.	  4,10
2019er	 Weißburgunder, QbAtrocken		   0,75 L.	   5,20
2019er 	 Pinot Noir, Blanc de Noirs, QbA trocken 	 0,75 L.	   5,10
2019er	 Spätburgunder Rosé, QbA		  1 L.	   4,80
2019er	 Spätburgunder Rosé, QbAtrocken	  	 0,75 L.	   4,80
2018er	 Spätburgunder Rotwein, QbA 		  1 L.	   5,10
2019er	 Spätburgunder Rotwein, QbA trocken	 	 1 L.	   5,10
2019er	 Spätburgunder Rotwein, QbA trocken	 	 0,75 L.	   5,30

Unser Sekt:

Spätburgunder Rosé extra rocken 		  0,75 L.	   8,70

dem jährlichen „Ziegentreffen“ rund um das Vereinsdomizil ei-
nen besonderen Glanz zu verleihen. Zudem wird der Osterteller 
auf der Steinbacher Ortspyramide liebevoll mitgestaltet. Und auch 
zum Gelingen des Weihnachtsmarktes tragen die Mitglieder des 
EZV ebenso bei wie zur jährlich stattfindenden Mettenschicht am 
„Andreas-Gegentrum-Stolln“. Maßgebend für die Preisvergabe ist 
zudem die Nachwuchsarbeit. Es wurde und wird verstanden, der 
Jugend jene Themen zu vermitteln und diese auch für selbständige 
Arbeit zu motivieren und zu begeistern. In guter Erinnerung sind 
allen Beteiligten insbesondere noch die von der EZV-Jugend in-
itiierten, gutbesuchten Heimatabende im Kulturhaus Steinbach – 
zum Beispiel über das „Schaffen des ehemaligen Steinbacher Meis-
terfotografen Hermann Krauße“ oder die „Luftschlacht 1944 über 
dem Erzgebirge“.

Für den Verein zur Entwicklung der Region Annaberger Land e.V.  
als Interessenverbund im ländlichen Raum um Annaberg-Buch-
holz war dies in Abstimmung mit Jöhstadts bisherigem Bürger-
meister Olaf Oettel Anlass, das Wirken der Steinbacher entspre-
chend zu ehren. Einmal im Jahr werden derartige Leistungen durch 
den Verein Annaberger Land im Rahmen der Vereinspreisüberga-
be ausgezeichnet. In diesem Jahr erfolgte die insgesamt 25. Ehrung 
dieser Art. Neben Vereinen wurde die Ehrung seit 1996 weiterhin 
auch Privatpersonen, Familien und Unternehmen zuerkannt. Ste-
fan Mielke, Vorsitzender des Vereines Annaberger Land, über-
reichte ein individualisiertes Glaspräsent mit Urkunde inklusive 
Einkaufsgutschein. 

Herzliche Glückwünsche und einen Blumengruß steuerte zudem 
Uwe Kraus, Ortsvorsteher von Steinbach, bei. Als Vertreter der 
Stadt Jöhstadt bedankte auch er sich in seinen Worten beim Preis-
träger für die geleistete ehrenamtliche Arbeit und verwies dabei 
auf die Bedeutung der wertvollen Angebote und vielfältigen Mög-
lichkeiten der Mitwirkung innerhalb des Vereines.

Der Verein Annaberger Land wünscht dem diesjährigen Preis-
träger für die Zukunft alles Gute. Gesundheit, Enthusiasmus und 
eine große Portion Herzblut sollen auch weiterhin das vielfältige 
Engagement der Mitglieder begleiten! Die Mitstreiter des Erzge-
birgszweigverein Steinbach e.V. sind sich in dem Wunsch einig, das 
Vereinsleben im eigenen Domizil und auf dem Areal am Wildbach 
noch viele Jahre aufrecht zu erhalten und zu pflegen, um auch zu-
künftig interessierte junge Mitstreiter für den EZV zu gewinnen. 

Nähere Informationen zum Erzgebirgszweigverein Steinbach e.V. 
sind auf www.ezv-steinbach.de einsehbar.

Von links nach rechts: Stefan Mielke (Vorsitzender Verein Annaber-
ger Land e.V.), Rolf Dost (Vorsitzender EZV Steinbach e.V.), Andi 
Weinhold (Geschäftsführer Verein Annaberger Land e.V.) und Do-
minik Beyer (Vorstandsmitglied EZV Steinbach e.V.) im Rahmen 
der Übergabe des Vereinspreises 2020

Foto: Verein Annaberger Land
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Landeskirchlichen Gemeinschaft
Scheibenberg

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener,

Ein kleines Virus bringt die ganze Welt durcheinander. Auch hier 
in Scheibenberg bekommen wir die Auswirkungen zu spüren. 
Der Kirmesmarkt musste abgesagt werden. Einige tolle Attrak-
tionen und Überraschungen für Jung und Alt sollte es geben. 
So erinnern wir uns gern an letztes Jahr zurück: buntes Markt-
treiben, Fahrgeschäfte, Kinderflohmarkt, Autorennbahn, Fun 
mit den Segways, Rakete bauen und abfeuern und das Quiz und 
die Fotoralley.

Leider ist das alles dieses Jahr nicht möglich. Daher haben wir 
uns überlegt, Ihnen hier einige Fotos zur Verfügung zu stellen, 
wo es erneut darum geht: wer geht mit offenen Augen durch 
den Ort und weiß, wo man was findet. Oder gehen Sie doch 
auch gerade an den Tagen des Kirchweihfestes mal durch un-
ser beschauliches Scheibenberg und freuen sich an den schönen 
herbstlichen Gärten, Häuserfassaden und finden Sie vielleicht 
das ein oder andere Motiv.

Auch freuen wir uns, wenn Sie weitere mögliche Motive an die 
Stadtverwaltung schicken, welche wir dann gern nächstes Jahr 
in die Fotoralley mit aufnehmen. Wir sind voller Hoffnung, dass 
wir uns nächstes Jahr wieder alle zusammen zur Kirmes auf dem 
Markt treffen können.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen Gottes Segen und bleiben 
Sie behütet in dieser turbulenten Zeit!

E. Straube

Landeskirchlichen Gemeinschaft
Scheibenberg

ANZEIGEN
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Danksagung
Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied 
genommen haben von unserer lieben Mutter,

Schwiegermutter und Tante 

Frau 
Hildegard Petzold geb. Madeckt

* 28.06.1928     = 15.08.2020

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken. 
Weiterhin gilt unser Dank Herrn Pfarrer Schmidt-
Brücken für seine tröstenden Worte und dem Be-
stattungsdienst Johannes Mann.

In stiller Trauer
Stefan Petzold
Heike und Andreas Langer

Scheibenberg, im August 2020
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